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 Beschluss der KLJB-Landesversammlung 2008 
vom 1. bis 4. Mai 2008   

 
 
 

 
 

 
Leitlinien der KLJB Bayern im Bereich Glaube und Kirche 
 
In der KLJB wird der christliche Glaube als grundlegend positive Kraft für das 

eigene Leben erfahrbar. 

• Wir verstehen unsere Arbeit im Sinne des Synodenbeschlusses „Ziele und 

Aufgaben kirchlicher Jugendarbeit“ als Dienst an jungen Menschen (Diakonia)1.  

Dabei geht es uns darum, Lebensorientierung aus dem Glauben an den dreifaltigen 

Gott zu ermöglichen – und zwar für das ganze Leben, auch für das gesellschaftliche 

und politische Engagement.  

• Wir zeigen (auf), was der Glaube für das Leben junger Menschen bringt. 

• Wir fördern das Gespräch über Glaubenserfahrungen und Glaubensfragen mit dem 

Ziel, mündiges Christsein zu ermöglichen. 

• Wir bringen den gemeinsamen Glauben in jugendgemäßen Formen der Liturgie 

zum Ausdruck, die von einer aktiven Beteiligung aller Mitfeiernden geprägt sind.    

 

Die KLJB ist ein Teil der katholischen Kirche. Sie gestaltet diese kritisch und 

innovativ mit.  

• Wir tragen dazu bei, dass Jugendliche und junge Erwachsene in der Gemeinschaft 

der katholischen Kirche eine Heimat für sich finden – vor Ort und weltweit. 

• Wir fördern das Engagement von Frauen und Männern in der Kirche - ebenso wie 

in Gesellschaft und Politik. Wir ermutigen und unterstützen vor allem Jugendliche 

dabei, Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen. 

• Wir bringen unsere Ideen für die Zukunft der Kirche - insbesondere für die Kirche 

in ländlichen Räumen – ein. Dabei geht es uns darum, Traditionen zu pflegen, sie 

aber auch kritisch zu hinterfragen und Innovationen anzustoßen, damit unsere 

Kirche am Puls der Zeit bleibt.   

 

Einstimmig beschlossen von der Landesversammlung 

am 04.05.2008 in Kloster Roggenburg 


